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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV 1921 Weidach : TSV Scherneck II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den SV 1921 Weidach in der Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SV 1921 Weidach, als Dominic Juck das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Scherneck II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Dominic Juck, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Protzmann
/ Mandler beim 11:7, 11:5, 11:8 gegen Beygang / Weber. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte
eine Weile, bis Juck / Bergner ihr 3:2 gegen Pötzinger / Kessner unter Dach und Fach hatten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Juck / Bergner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Uebel /
Mandler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Nicht einen Satzgewinn überließ Dominic Juck seinem Gegner Jens Kessner beim überzeugenden 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Christoph Protzmann holte
daraufhin mit einem 11:2, 6:11, 13:11, 11:7 gegen Albert Pötzinger einen Punkt für sein Team.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Anschließend ging
es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Pascal Mandler
überzeugte im Einzel gegen Volker Weber, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen Sieg holte danach
Wolfgang Uebel beim 11:4, 11:9, 12:14, 11:8 gegen Jens-Peter Beygang. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 7:0. Matthias Bergner war im Einzel gegen Markus Himmel nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Einen Erfolg verpasste wenig später Ralf Mandler bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Christian Dressel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwischenzeitlich musste
Dominic Juck zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Albert Pötzinger aber trotzdem sicher
in vier Sätzen ein. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV 1921 Weidach die
Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV 1921 Weidach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.11.2021 gegen den TV
Ebern II an. Für den TSV Scherneck II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Ebern II
am 10.12.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:8 geht.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach

Doppel: Protzmann / Mandler 1:0, Juck / Bergner 1:0, Uebel / Mandler 1:0 
Einzel: D. Juck 2:0, C. Protzmann 1:0, P. Mandler 1:0, W. Uebel 1:0, M. Bergner 1:0, R. Mandler 0:1 

 TSV Scherneck II
Doppel: Pötzinger / Kessner 0:1, Beygang / Weber 0:1, Dressel / Himmel 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2021 (10:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: A. Pötzinger 0:2, J. Kessner 0:1, J. Beygang 0:1, V. Weber 0:1, C. Dressel 1:0, M. Himmel 0:
1


